Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 668 


Übersicht 6 

Über Anträge von Ausschüssen des Deutschen Bundestages 
betreffend Petitionen 
nach dem Stand vom 3. Juli 1954 


Der Bundestag wolle hinsichtlich der nadi- 
stchend aufgeführten Petitionen aus der 1. 
und 2. Wahlperiode wie folgt beschließen: 

A. Ausschuß für Petitionen (3. Ausschuß) 

I. 

durch Erteilung eines mit Gründen versehe- 
nen Bescheides, der sich auf Maßnahmen oder 
Erklärungen der Bundesregierung oder an- 
derer Behörden stützt, für erledigt zu 
erklären 

die Petitionen: 

9399 Reichsbund der Kriegs- und Zivil- 
beschädigten, Ortsgruppe Hcnnstedt: Ver- 
sorgung der Hinterbliebenen des von einem 
brltisdicn Militärgericht zum Tode ver- 
urteilten und hingerichteten ehern. SS- 
Unterscharführers Johann Prahm in Kleve 
(Holst.); 

11 140 Vonderhagen Heinrich, Düsseldorf: 
Rechtsschutz August Ahlbrecht; 

12 085 Grab Wilhelm, Freiburg (Brsg.): 
Wiedergutmachung nationalsozialistischen 
Unredits; 

14 706 Dietrich-Nolde Maria, Steinhöring: 
Nochmalige Überprüfung des Besatzungs- 
kostenschadens; 

15 417 Rößler Fritz, Unterweißenbach 
(Ofr.): Ungekürzte Zahlung des Ruhege- 
halts und Wiederverwendung; 

16 874 Kasper August, Mühlheim (Ruhr): 
Weiterzahlung der Unfall- und Invaliden- 
rente; 

16 995 Stöckmann Hans, Niedergrube über 
Bebra (Hessen): Wiedergutmachung; 

17 859 Zacher Aloisia, Sdiaafheim (Hessen): 
Gewährung der Witwen- und Waisen- 
rente; 


18 022 Torka Paul, Oldenburg i. O.: Ver- 
setzungsgesuch; 

18 525 Most Emil, Weller (Allgäu): Weiter- 
zahlung der Militärpension; 

18 645 Emder Wilhelm, Wuppertal-Elber- 
feld: Erhöhung der Rente und Rückgängig- 
machung der Zwangs Verwaltung über das 
Vermögen; 

18 824 Mahlzahn Otto, Darmstadt: Er- 
stattung von Arbeitnehmeranteilen aus 
Beiträgen zur gesetzlichen Rentenversiche- 
rung nach § 74 des Gesetzes zu Art. 131 
GG; 

20 085 Mommerskamp Heinrich, Berchtes- 
gaden: Soziale Notlage als 100^/oig Kriegs- 
beschädigter; 

21 143 Horn Hermann-Georg, Langensel- 
bold, Kr. Hanau: Anerkennung als 131er; 

21 692 Schauder Ernst, Wilhelmshaven: Be- 
schleunigte Behandlung des Antrags auf 
Anerkennung als 131er; 

21 890 Zimmermann Marie und Maciola 
Ludwig, Obergau bei Garmisch: Entschädi- 
gung für beschlagnahmtes Haus bzw. Frei- 
gabe von Hypotheken auf Grundstück; 

22 328 Tillmann Carla, Hamburg: Wieder- 
gewährung einer Rente von der ehern. 
Reichsbahn für die Mutter Minna Schmie- 
decke; 

22 604 Schnack Johannes, Kiel: Entschädi- 
gung für einen auf dem Privatgrundstück 
errichteten Bunker; 

22 682 Heydridi Lina, Burg-Inseln Feh- 
marn: Ausbildungsbeihilfe und Lehrstelle 
für ihren Sohn; 

22 942 Homolka Johann, Nürnberg: Be- 
schwerde wegen dauernder Zuweisung von 
Notstandsarbeit; 

23 187 Schill Xaver, Triberg (Schwarzwald): 
Überprüfung des Antrags auf Gewährung 
von Versorgungsrente; 
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23 367 Schratz Franz, Berlin; Gewährung 
von KB-Rente; 

23 862 Sobotta Nikolaus, Gr. Biewende 
(Nieders.): Anerkennung als 131er; 

24 038 a Grunow Armin, Epfendorf a. N.: 
Gewährung der Arbeitslosenfürsorgeunter” 
Stützung des Vaters; 

24 230 Kahl Karl-Heinz, Adelmannsfeld 
(Württ.): Beschleunigte Behandlung des 
Antrags auf Gewährung von KB-Rente; 

24 293 Wondraschek sen. Ferdinand, Wall- 
dürn (Baden): Deutsch-österreichisches Ab- 
kommen über Sozialversicherung; 

24 436 Kuhrt Heinz, Mölln in Lauenburg: 
Beschleunigte Behandlung des Antrags auf 
Gewährung von KB-Rente; 

24 656 Karcher Albert, Rust über Lahr (Ba- 
den): Arbeitsvermittlung; 

24 754 Winnig Walter, Osnabrück: Freigabe 
eines Teiles der vom Arbeitsamt Osnabrück 
einbehaltenen Nachzahlung; Gewährung 
einer einmaligen Beihilfe für Zahnersatz; 
Pflegezulage; 

24 818 Richter Horst, Gosenbach (Westf.): 
Beschleunigte Behandlung des Antrags auf 
Gewährung von KB-Rente; 

25 047 Schulz Annemarie, Quakenbrück 
(Niedersachs.): Verschiedene Auskünfte 
über Bestimmungen des Lastenausgleichs- 
gesetzes; 

25 136 Stell Artur, Goslar: Wiedergut- 
machung; Überführung in das Beamten- 
verhältnis; 

25 256 Rauch A. F., Marktbergei: Wieder- 
einstellung des Friedr. Reizammer bei der 
Bundesbahn; 

25 384 Jaegle Alfons, Freiburg (Brsg.): Ge- 
währung eines Aufbaukredits; 

25 385 Schuch Rudolf-Werner, Bonn: Ren- 
tenanspruch auf Grund eines Besatzungs- 
personenschadens für Witwe Karl Dott; 

25 514 Müller Kaspar, Memmingen: Rück- 
zahlung überhobener Arbeitslosenunter- 
stützung und Überprüfung der KB-Rente; 

25 828 Ortwein M. Frau, Gelsenkirchen- 
Buer: Einmalige Beihilfe; 

26 515 Peiler Emil, Wehre (Nieders.): Um- 
siedlung nach Düren, Köln, Düsseldorf oder 
Stadtnähe; 


26 781 a Dworschak Albin, Ringenberg (All- 
gäu): Antrag auf Zusatz Versorgungsrente 
(Nachweis entsprechender Beltragsunter- 
lagen durch Kriegsereignisse vernichtet); 

26 952 Hoffmann Bruno, Göttingen: Ge- 
währung von Lastenausgleidisleistungen; 

27 195 Oelkcrs Hermann, Altena (Westf.): 
Einstellung der Heilbehandlung eines Kriegs- 
leidens; 

59 Rasch Herbert, Borstel-Jork (Nieders.): 
Niederschlagung einer verhängten Geld- 
strafe der Landesversicherungsanstalt Han- 
nover; 

691 Mürkens Wilhelm, Bonn: Überprüfung 
des KB-Rentenantrags; 

749 Thomas Hedwig, Erbendorf: Soziale 
Notlage als ausgebombte Evakuierte; 

807 Roeser Herta, Rhaden (Westf.): Nieder- 
schlagung zuvielerhaltener Versorgungs- 
gebühren; 

848 a Pietscher August, Ludwigshafen a. 
Rh.: Auszahlung der Arbeitslosenunter- 
stützung; 

923 Schröder Gustav, Wengern über Witten 
(Ruhr): Antrag auf Anerkennung der Ent- 
schädigungspflicht bei Staublungenerkran- 
kung; 

939 Dürrast Willy, Berlin- Wittenau: An- 
sprüche nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

957 Millen Karl, Trier: Überprüfung des 
Einspruchs gegen KB-Rentenablehnung; 

1194 Sowjetzonen-Flüchtlingslager ln Oer- 
Erkenschwick : W ohnungsangelegenheit ; 

1307 Görner Carl-Georg, Lüneburg: Ent- 
schädigungsansprüche für beschlagnahmtes 
Eigentum ln Dänemark; 

1385 Reiners Josef, Rheydt: Unfallfürsorge 
für Gefangene (Unfall 1920 in der Straf- 
anstalt Woldheim erlitten); 

1483 Hofmann Meta, Hamburg-Blankenese: 
Freigabe von in Kopenhagen untergestell- 
tem Hausrat; 

1492 Oppenländer Willi, Mühlacker 
(Württ.): Überprüfung des Antrags auf Ge- 
währung von Hausratentschädigung; 

1500 Albrecht Emil, Bad Oberdorf (Allgäu): 
Überprüfung der ruhegehaltfähigen Bezüge; 
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1516 Born Fritz, Bad Oeynhausen: Anschaf- 
fungskosten für einen Hörapparat; 

1519 Zentral verband der Kriegs- und Zivil- 
beschädigten, Kuxenberg über Königswin- 
ter: Überprüfung des Rentenentzugs für 
Elisabeth Hartwig in Oberholtorf; 

1522 Fenk Hans, Obernburg (Main): Hypo- 
thekengewinn- und Soforthilfeabgabe; 

1567 Thomsen M. Frau, Kiel-Hassee: Über- 
prüfung der Witwenrente; 

1612 Hocher E., Pfingstberg (Holstein): Ein- 
kommensteuerveranlagung; 

1625 Motzki Tosef, Schleswig: Überprüfung 
der KB-Rente; 

1626 Nothaft Karl, Deggendorf (Nieder- 
bay.): Arbeitsvermittlung für Spätheim- 
kehrer; 

1730 Giesen Wilhelm, Essen: Wiedergut- 
machung nationalsozialistischen Unrechts 
nach dem BVG; 

1868 Brust Ludwig, Bayreuth: Antrag auf 
Gewährung von Aufbaudarlehen; 

1886 Hüber Theodor, Schloßberg-Bopfin- 
gen (Baden- Württ.): Überprüfung des-'KB- 
Rentenantrags; 

1888 Jurowski Oswald, Vilshofen (Bay.): 
Überprüfung des KB-Rentenverfahrens; 

1893 Lorenz G., Berlin-Charlottenburg: Ar- 
beitsvermittlung von Westberlinern, die 
ihren Arbeitsplatz in Ostberlin verloren 
haben; 

1910 Sawall Fritz, Goslar (Harz); Pensions- 
anspruch; 

1920 Vater Agnes, Darmstadt: Ansprüche 
nach dem Gesetz zu Art. 131 GG als Tele- 
graphensekretärin; 

1943 Rosinke Otto, Meppen (Ems): Wieder- 
einstellung in den Eisenbahndienst; 

1957 Klier Nikolaus für Kunigunde Zahl, 
Marienweiher (Ofr.): Gewährung der In- 
validen-Witwenrente; 

2003 Schang Paul, Celle (Hann.): Gleich- 
stellung der Zivilgeschädigten mit den 
Schwerbeschädigten; 

2013 Weckmann Josef, Köln: Wieder- 
einstellung bei der Wasser- und Schiffahrts- 
direktion Duisburg-Ruhrort; 


2065 Schlechter Josef, Bischofswiesen, Kr. 
Berchtesgaden: Beschlagnahme deutscher 
Vermögenswerte; 

2066 Schmitz Minna, Hanau (Main): Ver- 
sorgung als Kriegerwitwe eines Polizei- 
leutnants; 

2073 Kleine-Vogelpoth Heinrich, Erken- 
schwick (Westf.): Nachzahlung einer Rente 
aus der Angestelltenversicherung; 

2096 Lege Richard, Hannover: Ansprüche 
nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

2098 Mahnke Heinz, Berlin: Kostenbeteili- 
gung an Zahnersatz für Spätheimkehrer; 

2101 Dr. Mennen Joseph, Rheydt: Wieder- 
zulassung als Anwalt; 

2174 Siebert Anna, Balve (Westf.): Kriegs- 
sachschaden im Elsaß; 

2179 Dr. Wolthaus Heinz, Gronau (Westf.): 
Einstellung als Arzt bei der Bundesbahn; 

2184 Beckendorff Walter, Krauthausen 
(Rhld.): Ansprüche als Zollsekretär nach 
dem Gesetz '"zu Art. 131 GG; 

2189 Amrhein Karl, Aschaffenburg (Bay.): 
Überprüfung der Vermögensabgabe; 

2191 Drüen E. Frau, Harksheide, Bez. 
Hamburg: Anrechnung der Bezüge der 
freiwilligen Altersversorgung auf die Hin- 
terbliebenenrente; 

2196 Havenmeister Heinrich, Lübeck: Ein- 
ziehung jüdischer Forderungen; 

2283 Stienen Katharina, Viersen (Rhld.): 
Überprüfung des Antrags auf Gewährung 
von Versorgungsrente; 

2287 Tabakowic Stojan, Ingolstadt (Bay.): 
Überprüfung des Rentenverfahrens; 

2296 Weinhart Ernst, Frauenricht (Opf.): 
Überprüfung der Rentenangelegenheit; 

2297 Weiß Käte, Münchberg (Ofr.): Reform 
des Gesetzes über die Rentenversicherung 
der Angestellten; 

2314 Schopp Gerhard, Schwerte (Ruhr): 
Wiedereinstellung bei der Deutschen Bun- 
desbahn; 

2360 Borutta Heinrich, Kanstein (Sauer- 
land): Überprüfung des Rentenverfahrens; 

2361 Beske Klara, Pinneberg: Überprüfung 
der Unterhaltshilfe; 
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2388 Kübel Gottfried, Lindau (Bodensee): 
Weißbuch über die Soldaten des 2. Welt- 
krieges; 

2463 Blaesing Arnold, Hamburg: Antrag 
auf Gewährung von Aufbaudarlehen; 

2471 Klos Albert, Wien: Betreuung der 
deutschen Kriegsversehrten, die sich in 
Österreich aufhalten; 

2479 Freimuth Eduard, Arnsberg (Westf.): 
Wiedergewährung der Elternrente; 

2483 Dörnfeld Karl, Bad Godesberg: Zah- 
lung einer Ausgleidisentschädigung für 
durch englisches Militärauto erlittenen Un- 
fall; 

2495 Hiller Wilhelm, Winterbach (Württ.): 
Überprüfung des KB-Rentenantrags; 

2506 a Petersen Irene, Hamburg- Wilhelms- 
burg: Aufbaudarlehen; 

2523 Zahn Hermann, Neustadt (Welnstr.): 
Überprüfung der Ansprüche nach dem Ge- 
setz zu Art. 131 GG; 

2567 Marquardt Werner, Wadersloh-Bome- 
feld (Westf.): Gewährung der Invaliden- 
rente; 

2581 Wurzer Katharina, Oberkreuzberg 
(Bayer. Wald): Überprüfung des Hinter- 
bliebenen-Rentenverf ahrens ; 

2624 Graeber Fritz, Greven (Westf.): Aus- 
bildungsbeihilfe für Kriegshinterbliebene 
(Durchführung des medizinischen Rest- 
studiums); 

2663 Kaiser Sophie, Freiburg (Brsg.): Über- 
prüfung der Versorgungsbezüge für ehe- 
malige Postbeamtin; 

2674 Kraemer Heinrich, Berlln-Mariendorf: 
Anrechnung der Unfallrente auf die Alters- 
rente zur Angestelltenversicherung; 

2676 Küppers Hans, Straelen (Ndrh.): An- 
rechnung der Arbeitslosenunterstützung 
auf die Nachzahlung einer KB-Renten- 
erhöhung; 

2705 Verband der Kriegs- und Zivilbeschä- 
digten, Kreisverband Erkelenz, Ortsgruppe 
Dalheim-Rödgen: Gewährung von KB- 
Rcntc für Heinrich Jansen aus Dalheim- 
RÖdgen; 

2706 Verband der Kriegs- und Zivilbeschä- 
digten, Kreisverband Erkelenz, Ortsgruppe 


Dalheim-Rödgen: Gewährung von KB- 
Rente für Bruno Schiemann in Wilden- 
rath; 

2709 Reinecke Otto, Hausen a. A. über Sig- 
maringen: Wiederaufnahme der Zins- und 
Amortisationszahlungen für kriegszerstör- 
tes Eigenheim; 

2720 Decker Otto, Hamburg-Niendorf: 
Verzögerung der Anstellung als technischer 
Inspektor bei der Oberpostdirektion Ham- 
bürg; 

2762 Hamkep Heinz i. Fa. Gebr. Kocks, 
Mülheim (Ruhr): Erlaß der Zahlung zur 
Kreditgewinnabgabe und Anrechnung der 
Kriegsschäden bei der Festsetzung der 
Höhe der Vermögensabgabe; 

2796 Central- Verband der Kriegs- und 
Zivilbeschädigten, Kuxenberg über Königs- 
winter: Kapitalisierung der Rente für 
Anton Jüssen aus Godesberg; 

2858 Kahler Werner, Hamburg-Altona: 
Überprüfung des Antrags auf Gewährung 
von Unfallfürsorge; 

2939 Zentralverband der Fliegergeschädig- 
ten, Evakuierten und Währungsgeschädig- 
ten e. V., Kreisverband Wolfenbüttel: Ge- 
währung eines Aufbaudarlehens für Otto 
Fricke aus Wolfenbüttel; 

2969 Klesler Rudolf, Asel (Ostfriesland): 
Überprüfung der Invalidenrente; 

2978 Falk Rudolf, Bad Bramstedt i. H.: 
Fristlose Kündigung der Soforthilfe-Auf- 
baudarlehen wegen vorübergehender Auf- 
hebung des Versicherungsschutzes; 

2982 Doeren Johann, Stürzelberg über 
Neuß: Überprüfung des KB-Rentenver- 
fahrens; 

2997 Könen Agnes, Pommenich Kr. Düren: 
Gewährung der Witwenrente; 

3015 Schotta Hans, Mannheim: Ruhens- 
regelung gemäß § 127 Deutsches Beamten- 
gesetz In Verbindung mit § 33 des Gesetzes 
zu Art. 131 GG; 

3033 Haas Bruno, Köln-Nippes: Wieder- 
einstellung bei der Deutschen Bundesbahn; 

3037 John Frieda, Ebersberg bei München: 
Überprüfung des KB-Rentenverfahrens; 

3072 Jaecks Frieda, Lübeck: Teilzahlung 
von noch nicht ausgezahlten Lebensver- 
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Sicherungen der Anstalten aus den Ost- 
gebieten; 

* 3109 Schlee jun. Philipp, Eichstätt (Bay.); 
Überprüfung* der 1948 erfolgten Ent- 
lassung durcdi die Deutsche Bundesbahn; 

3143 Hauser Anastasia, Frieding (Opf.): 
Feststellung der Vertriebeneneigenschaft; 

3146 Donate Peter, Darmstadt-Rüsselsheim: 
Entschädigung für zu Reparationszwecken 
besdilagnahmte Auslandsguthaben; 

3166 Voigt Maria, Bad Godesberg: Wieder- 
gutmachungsantrag; 

3230 Saathoff Martin, Wuppertal-Langer- 
fcld: Überprüfung des KB-Rentenantrags; 

3234 Eifeier Hermann, Grefrath Kr. Berg- 
heim: Überprüfung des Invaliden-Renten- 
verfahrens; 

3240 Becker E. W., Bochum-Harpen: Ab- 
lehnung der Zahlung des Kinderzuschlags 
und Nichtauszahlung des Weihnachtsgeldes 
1953 einer Angestellten im Postdienst; 

3243 Blawert Elfriede, Siegen (Westf.): Ver- 
sorgungsangelegenheit nach dem Gesetz zu 
Art. 131 GG; 

3244 Brüning Eduard, Almstedt (Nieders.): 
Überprüfung des Invalidenrentenverfahrens 
für Gertrud Becker in Breinum; 

3245 Bund der Notgemeinschaften ehemali- 
ger berufsmäßiger Arbeitsdienstangehöriger 
und ihrer Hinterbliebenen, Landesverband 
Hessen in Wiesbaden: Anrechenbarkeits- 
bescheinigung gemäß § 52 b des Gesetzes zu 
Art. 131 GG für Hermann Bendinger; 

3268 Simon Heinrich, Freiburg (Brsg.): 
Wiederverwendung im Polizeidienst oder 
in einer anderen Verwaltungsstelle; 

3300 Schutzverband Deutscher Schriftsteller 
e, V., München: Erhöhung der Telefon- 
gebühren; 

3339 Dombrowski August, Eschweiler 
(NRW): Wiedereinstcllung in den Fern- 
meldedienst; 

3340 Dreßen Mathias, Stolberg - Atsch 
(Rhld.): Aufhebung einer Beitragsnachbe- 
rechnung für Matthias Hermanns, Stolberg; 

3350 Ossig Berta, Neustadt a. Rbge. (Nie- 
ders.): Ausbildungbeihilfe LAG für Sohn; 

3378 Antony Erich, Braunlage (Harz): 
Arbeitsvermittlung; 


3409 Schlichtherle Hermann, Dortmund- 
Hombruch: Versicherungsschutz und Wie- 
deraufleben einer Mitgliedschaft in der 
Krankenversicherung; 

3447 Balhorn Frieda, Groß-Twülpstedt (Nie- 
ders.): Überprüfung der Angestelltenrente; 

3464 Hermann Wilhelm, Hamburg-Neucn- 
felde: Aussetzung der Tilgungsraten eines 
Aufbaudarlehens; 

3467 Kaiser Karl, Hagen: Überprüfung des 
Wiedergutmachungsanspruchs (BWGöD); 

3474 Szrama Herbert, Oberhausen (Rhld.): 
Einstellung als Lehrling in das Hüttenwerk 
Oberhausen; 

3493 Fischer Hildegard, Osnabrück: Über- 
nahme des Ehemannes als Anwärter für die 
Laufbahn eines Richters oder Staatsanwalts; 

3512 Bitto Johanna, Bcrlin-Charlottcnburg: 
Wiedergutmachung nationalsozialistischen 
Unrechts; 

3567 Eberl Jakob, Landsberied (Bay.): 
Überprüfung des KB-Rentenverfahrens; 

3624 Stumpe Erwin, Hannover: Verurtei- 
lung eines Heimkehrers Im Ehescheidungs- 
prozeß (Vergewaltigungskind); 

3781 Sdiilling Ewald, Vlotho a. d. Weser: 
Beitrag zur Reform des Ehescheidungs- 
rechts; 

3783 Thomas Emil, Wuppertal-Elberfeld: 
Überprüfung des Rentenverfahrens; 

3806 Flitner August, Willershausen (Hes- 
sen): Aufwertungsansprüche einer Lebens- 
versicherung (Ostzone); 

3838 Englisch Johann, Kaisheim über Do- 
nauwörth: Auszahlungen der ehemaligen 
Sudetendeutschen Volksfürsorge-Lebens- 
versicherungs AG.; 

3858 HofstetterEmil, Freiburg (Brsg.): Kür- 
zung der Versorgungsbezüge bei den frü- 
heren Südwestdeutschen Eisenbahnen; 

3927 Matz Willi, Sonthofen (Allgäu): An- 
sprüche nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

4012 Schauß Franz, Neuwied a. Rh.: Beför- 
derung zum Zollamtmann; 

4109 Schwarz Philipp, Bad Ems: Aufbesse- 
rung der Angestelltenrente; 

4476 Franke Konrad, Volkach (Main): Wie- 
dergutmadiung nationalsozialistischen Un- 
rechts; 



4594 Masdiek Ludmilla, HIenhelm (Ndby.): 
Entlassung des Ehemannes aus der tschechi- 
schen Kriegsgefangenschaft; 

4927 Poschadel Karl, Schwarzenbek: Antrag 
auf Witwenrente aus der Angestelltenver- 
sicherung der verstorbenen Ehefrau; 

6448 Wolff Emilie, Braunschweig-Lehndorf : 
Ausführungsbestimmungen zum Wieder- 
gutmachungsgesetz (BEG); 

6471 Wawretzko Günter, Bonn: Aufwer- 
tung einer Hypothekenschuld; 

6480 Klabunde Meta, Berlin-Neukölln: Wit- 
wenabfindung; 

6482 Koch Hans-Karl, Coburg-Neuses: Wie- 
dereinstellung in den öffentlichen Dienst; 

6489 Kwasigroch Adelheid, Kaltenkirchen: 
Umsiedlungsantrag nach Rheinland-Pfalz; 

6494 Looß Ernst-Alfred, Hannover: Ren- 
tenerhöhung; 

6498 Noeßler Willy, Delmenhorst i. O.: 
Umsiedlung innerhalb der Bundesrepublik; 

6499 Nutsch Raimund, Esch-Ibbenbüren: 
Taschengeldfestsetzung für Heiminsassen 
(Unterhaltshilfe- und Rentenempfänger); 

6512 Herper Josef, Groß-Boslar: Gewäh- 
rung der Elternrente; 

6515 Schlappkohl M. A., Hannover-Süd: 
Minderung der Unfall- und Invalidenrente; 

6518 Schneider Josef, Volmershoven über 
Bonn: Antrag auf KB-Rente; 

6520 Schreiber Richard, Wetzlar (Lahn): 
Arbeitsvermittlung; 

6524 Labonde Johann, Duisdorf bei Bonn: 
Versorgungsangelegenhelten nach dem Ge- 
setz zu Art. 131 GG (Stichtagüberschrei- 
tung); 

6532 Tockler Gustav, Bretten (Baden): 
Grundstückstausch vertrag (Rechtsaus- 
kunft); 

6536 Verband zur Wahrnehmung der In- 
teressen der Erwerbslosen, Rentner und So- 
zialunterstützten, Berlin-Halensee: Renten- 
erhöhung; 

6538 Worden Eva, Heide (Holst.): Hinter- 
bliebenenversorgung nach dem Gesetz zu 
Art. 131 GG (Stichtagüberschreitung); 


6540 Zachert Martha, Bellrechten: Nach- 
zahlung der Unfallrente 1945 bis 1953; 

6547 Ballasejus Minna, Braunschweig-Lehn- ‘ 
dorf: Auskunft über Spsrrkassen jenseits 
der Oder-Neiße-Linle; 

6548 Schulz Ottilie, Hörnum (Sylt): Gut- 
haben bei der früheren Kreissparkasse 
Dramberg (jenseits der Oder-Neiße-Linie); 

6573 Wiebecke Ernst, Münster (Westf.): An- 
rechnung der Kriegsjahre 1914/1918 als 
rentensteigernd; 

6577 Atzbacher Hildegard, Elsenroth (Dill- 
kreis): Witwenabfindung; 

6583 Bühling Alfred, Coburg (Bay.): Un- 
terbringung nach dem Gesetz zu Art. 131 
GG; 

6594 Pandra Erwin, Diedorf: Vorausset- 
zungen für die Erlangung von Ehestands- 
darlehen; 

6598 Duchene Johann, Pölich: Ruhensbe- 
stimmungen beim Zusammentreffen meh- 
rerer Renten nach §§ 1274/5 RVO; 

6604 Moorfeld Friedrich, Beckum (Westf.): 
Versorgungsantrag nach dem Gesetz zu 
Art. 131 GG; 

6614 Felder Hugo, Barmen: Wegfall der 
Entschädigungsrente zum Ausgleich eines 
Sparerschadens; 

6615 Grätz Edith, Berlin: Witwenabfin- 
dung; 

6618 Gutsch Ida, Oberhausen (Rhld.): Zu- 
teilung eines Lebensmittelpaketes für Ost- 
zonenbewohner; 

6624 Jaenicke Ilse, Berlin-Tempelhof: Aus- 
künfte über Sparkassen jenseits der Oder- 
Neiße-Linie; 

6631 Kotelt Martha, Zwiesel (Bay): Um- 
siedlung Innerhalb der Bundesrepublik; 

6646 Mertens WilheTm, Hagen-Delstern: 
Beleidigungsklage; 

6649 Nicolai Winand, Eschweiler: Einlei- 
tung eines Disziplinarverfahrens gegen den 
Vorsitzenden des Landwirtschaftsgerichts 
beim Amtsgericht Euskirchen; 

6653 Robl Annemarie, Kötzting (Bayer. 
Wald): Verhängung einer Sperrfrist von 
4 Wochen gemäß § 90 AVAVG; 
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6657 Sima Karl, Bochum: Aufwertung von 
Ostsparguthaben; 

6681 Beck Horst, Berlin-Neukölln: Heim- 
kehrergesetz (Auslegung des Begriffs 
„Heimkehrereigenschaft“); 

6693 Hinner Ludwig, Plochingen: Witwen- 
rente für die Mutter; 

6707 Ramsauer Ernst, Streek bei Oldenburg: 
Anrechnung der Unterhaltshilfe auf das 
Ruhegeld der Angestelltenversicherung; 

6712 Sabrowski Gottfried, Gelsenkirchen: 
Unterstützung an dienstunfähige Arbeiter 
und Angestellte der ehern. Heeres- und 
Marineverwaltung ; 

6717 Schneider Franz, Schönholthausen: 
Kreditgesuch; 

6718 Schnelle Hedwig, Köln-Mülheim: 
Hausratschaden in der sowjetischen Be- 
satzungszone; 

6726 Wolters Julie, Bonn: RM-Forderung 
gegenüber dem ehemaligen Deutschen Reich; 

6728 Bayer Heinz, Düsseldorf: Zahlung der 
Kriegsgefangenenentschädigung und 2. Rate 
der Hausratentschädigung; 

6736 Güttler Wilhelm, Bestwig (Sauerland): 
Unterbringung der 131er; 

6738 Herker Hans, Bödingen bei Hennef 
(Sieg); Zahlung der 2. Rate der Hausrat- 
entschädigung; 

6747 Neumann Waldi, Karl-Heinz, Au- 
ingen-Vorlager: Hilfsmaßnahmen für 

Heimkehrer; Wohnungszuweisung; 

6750 Fritsch Jakob, Gerolstein Kr. Daun: 
Kreditgesuch; 

6752 Post Fritz, Salzgitter-Lebenstedt: Kauf 
einer Uhr; 

6756 Stanzl Adolf, Waldstett-Pocking: Ein- 
spruch gegen Festsetzung der KB-Rente; 

6761 Ehret Wilhelm, Freiburg (Brsg.): An- 
sprüche nach dem BWGöD; 

6770 Schober Blanda, Pappenheim (Bay.): 
Verlängerung des Kriegsfristengesetzes vom 
13. 11. 1952; 

6774 Winkler Emilie, Schorndorf (Württ.): 
Umsiedlung aus der Ostzone In die Bun- 
desrepublik; Zahlung von Renten; 


6777 Winkeinkemper Hermann, Hamm 
(Westf.): Invaliditätsantrag; 

6788 Göbel Hulda, Gödesdorf: Unterstüt- 
zungsgesuch; 

6815 Schuster Helmut, Schöningen, Kr. 
Helmstedt ; Kriegsgef angenen-Entschädi- 

gungsgesetz (politische Häftlinge der so- 
wjetischen Besatzungszone); 

6831 Brendel Johannes R., Hamburg: Ent- 
schädigung für eingezogene Devisen der 
Ausländsdeutschen des T ransportschif f es 
„Telde“ am 21. 7. 1945; 

6836 Wölterkes Josef, M. -Gladbach-Hardt: 
Anfechtung der Vaterschaft eines Kindes; 

6845 Guß Dora, Berlin-Wilmersdorf: Haus-, 
ratschaden, verlagert in die sowjetische Be- 
satzungszone; 

6846 Gutzmer Robert, Sündern (Sauerland); 
Rentennachzahlung vor Übersiedlung in 
die Bundesrepublik; 

6851 Brüning Erika, Wiesbaden: Abwen- 
dung einer Zwangsversteigerung; 

6852 Hermann Hugo, Berlin-Steglitz: Wie- 
dereinstellung in dem öffentlichen Dienst 
als älterer Angestellter; 

6857 Kempe Anna, Groß-Ippener: Aufwer- 
tung von Sparguthaben; 

6866 König Hans, Bethel bei Bielefeld: Aus- 
führungsbestimmungen zum Bundesergän- 
zungsgesetz zur Entschädigung für Opfer 
der nationalsozialistischen Verfolgung vom 
18. 9. 1953; 

6872 Dr. Lindenau Max, Heidelberg: An- 
sprüche nach dem Gesetz zu Art. 131 GG 
(Stichtagänderung) ; 

6873 Mädel Frida, Dortmund: Ansprüche 
nach dem Gesetz zu Art. 131 GG (Stich- 
tagänderung); 

6878 Peetz Horst, Harlingerode (Harz): 
Kriegsschaden im sowjetischen Sektor von 
Berlin; 

6880 Prümers Adolf, Herne (Westf.): 
Kriegsschaden in der sowjetischen Besat- 
zungszone; 

6890 Sdiuhmann Kaspar, Weiden (Bay.): 
Ehescheidung; 

6898 Winkelmann Wilhelm, Varl: Gewäh- 
rung von Elternrente; 
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II. 

der Bundesregierung als Material zur 

Verwertung bei der Gesetzgebung zu über- 
weisen 

die Petitionen 

19 022 Friedensfront der Gottesstreiter, 

Frontführung Nürnberg: Bundesgesetzlidie 
Regelung der Ansprüche der Zwangssteri- 
lisierten als Verfolgte des Naziregimes; 

2194 b Zentralverband der Kriegs- und Zi- 
vilbeschädigten, Kuxenberg über Königs- 
winter: Weiter gewähr ung der Waisenrente 
für Hilde Harth in Nonnenberg bei Ober- 
pleis; 

2222 Hagen Karoline, Gundesheim (Bay.): 
Nachträgliche Genehmigung der Eheschlie- 
ßung als Kriegsbraut; 

2556 Denecke Fritz, Hannover; Aufwer- 
tung währungsgeschädigter Lebensversiche- 
rungen; 

2684 Kotkamp Elsa, Hamburg: Nachzah- 
lung der Kriegswaisenrente; 

2769 Dr. Aha J., Bensheim-Bergstr.: Ver- 
kehrsunfall durch ein USA-Besatzungsfahr- 
zeug; 

2775 Beck Bertha, Köln-Brück: Entfernung 
und Entschädigung eines Löschbeckens; 

2818 Zentralverband der Kriegs- und Zivil- 
beschädigten, Kuxenberg über Königswin- 
ter: Gewährung der Witwenrente für Frau 
Georg Ransbach in Königswinter; 

2835 Krudel Georg, Butzbach (Oberhessen): 
Anrechnung der Dienstzeit als Aushilfsan- 
gestellter im 2. Weltkrieg auf die ruhege- 
haltfähige Dienstzeit; 

3153 Pollak Franz, Ringelei (Ndby.): Ta- 
schengeld für Heiminsassen (Unterhalts- 
hilfe- und Rentenempfänger); 

3167 Wächter Hans, Düsseldorf: Abge- 
schlossene Sparverträge 1953; 

3298 Gnoth Werner, Hangelar bei Bonn: 
Unentgeltliche Beförderung von Schwer- 
kriegsbeschädigten im Straßenbahnverkehr 
nach Mitternacht; 

4290 Käthner L. Frau, Hoheneggelsen (Nie- 
ders.): Wiedereinführung der Todesstrafe; 


4354 Dr. Körding für die Bauern- und 
Landvolkpartei in Hamburg: Vorschlag 
zum Bundesergänzungsgesetz; 

4376 Hellwich Dora, Freiburg (Brsg.): 
Zwangsweise Einweisung von Geisteskran- 
ken; 

4430 Ippen Hermann Otto, Pinneberg: An- 
regung zur Änderung des Lastenausgleichs- 
gesetzes; 


III. 

auf Grund eines entsprechend begründeten 

Bescheides für nicht geeignet zur Be- 
ratung im Bundestag zu erklären 

die Petitionen: 

3506 Versöhnungsbund Nürnberg: Protest 
gegen Einführung der allgemeinen Wehr- 
pflicht; 

4196 a Semprich Nanny, Ahrensberg: Ge- 
währung einer Pension; 

4302 S(fhmitz Albert, KÖln-Höhenhaus: 
Verbot der Herausgabe des gefälschten Bi- 
belwerkes „6. und 7. Buch Moses“; 

6474 Engel Heinrich, Rosenthal: Geltend- 
machung einer Forderung aus einem Kauf- 
vertrag; 

6481 Klein Mechthildis, Refrath bei Köln: 
Abänderung eines Ehescheidungsurteils; 

6496 Meinunghaus Clementine, Dortmund- 
Mengede: Aufhebung von Mietverhältnis- 
sen; 

6556 Mönch Wilhelmine, Oberhausen-Ster- 
krade: Überprüfung einer Mietstreitsache; 

6571 Schöne Johanna, Rheydt-Mülfort: 
Räumungsprozeß ; 

6605 Biedermann Josef, Würzburg; Räu- 
mungsklage; 

6719 Schroeter Helmut, Berlin-Wilmers- 
dorf: Unterhaltszahlung für uneheliches 
Kind; 

6727 Zepatka Richard, Iserlohn (WestL): 
Anrechnung von Dienstzeiten nach § 7 der 
ATO; 

6739 Heusser Gerhard, Duisburg-Hamborn: 
Schuhdiebstahl; 
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6755 Keever Josef W., Iserlohn (Westf.): 
Preisüberforderung; 

6779 Ohem Detlef, Kaltenkirchen (Holst.); 
Mietstreitigkeiten; 

6784 Boll Wilhelm, Moers; Kaufvertrag und 
Restforderung; 

6896 Wietgrefe Wilhelm, Bremen-Blumen- 
thal; Kündigung eines Werkpförtners; 


IV. 

an die Landtage der einzelnen Länder 
zuständigkeitshalber zur weiteren Veranlas- 
sung zu überweisen 

die Petition: 

3670 Dulat Lisa, Hamburg; Anrechnung 
von Beiträgen zur Versorgungskasse Ham- 
burg auf die Angestelltenversicherung; 


V. 

der Bundesregierung zur Berücksich- 
tigung zu überweisen 

die Petition; 

938 WÖbking Frau, Stemmen über Stadt- 
hagen: Einmalige Unterstützung; 


VI. 

zur Tagesordnung überzugehen 
über die Petition: 

2749 Zettler Fritz, Velbert-Nedderheide 
(Rhld.): Nichtbeförderung wegen engster 
Verbindung zum Nationalsozialismus (Zoll- 
verwaltung); 

B. Ausschuß für Besatzungsfolgen 
(5. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung zur Berücksich- 
tigung zu überweisen 

die Petitionen: 

3208 Klauser Franz, Wuppertal-Elberfeld; 
Besatzungsschäden; 


3209 Lambrecht Willi, Selters (Unterwester- 
wald); Besatzungsschäden (Entschädigung 
für erlittene Internierung); 

3215 Notgemeinschaft der Besatzungsge- 
schädigten, Neheim-Hüsten: Besatzungs- 
schäden; 

3542 Korter Karl, Idar-Oberstein; Besat- 
zungsschäden; 

4141 Mehrlich Otto, Frankfurt (Main); Be- 
satzungsschaden; 

4143 Heuer Bernhard, Freckenhorst (West- 
falen): Besatzungsschaden; 

4283 Wirtz Nikolaus, Koblenz; Beschlag- 
nahmung eines Grundstücks für die Besat- 
zungsmacht; 

4817 Dewitz Adolf, Aachen: Besatzungs- 
schaden (durch amerikanische Besatzung be- 
schlagnahmtes Gebäude); 

4880 Dr. Behrendt Bernhard, Hannover; 
Besatzungsschaden (beschlagnahmtes 
Grundstück für die Besatzungsmacht); 

4881 Interessengemeinschaft der Besatzungs- 
geschädigten und Besatzungsverdrängten, 
Schwäb.-Hall: Besatzungsschaden (beschlag- 
nahmte Grundstücke durch die Besatzungs- 
macht); 

4882 Lübeke W., Siegburg: Besatzungsscha- 
den (beschlagnahmte Wohnung durch die 
Besatzungsmacht); 

4883 Noe Valentin Wwe. (Johanna), Hei- 
delberg: Personenschaden (tödlicher Ver- 
kehrsunfall durch ein Kraftfahrzeug der 
Besatzungsmacht) ; 

4886 Stadtverwaltung Weinheim; Besat- 

zungsschaden (Freigabe von beschlagnahm- 
ten Grundstücken durch die Besatzungs- 
macht); 

5354 Resdi Albert, Heinzerath: Besatzungs- 
schaden; 

5416 Vogel Elisabeth, Frankfurt (Main) 

-Höchst; Besatzungsschaden (Wohnungsbe- 
schlagnahmung); 

5490 Henzel Werner, Büdingen: Besat- 

zungsschaden (Beschlagnahmung eines Ho- 
tel- und Gaststättenbetriebes); 

5543 Bopp Richard, Mannheim: Besat- 

zungsschaden (Beschlagnahmung von zwei 
Personenwagen); 
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5188 Spielmann Emil, Dulsburg-Ruhrort: 
Besatzungsschaden; 

IL 

der Bundesregierung als Material zu 
überweisen 

die Petitionen; 

23 741 Weber Johannes, Wenden bei Braun- 
schweig Nr. 136: Entschädigung für Besat- 
zungsschaden; 

23 923 Reis Lucie, Altenau (Oberharz); 
Entschädigung für beschlagnahmt gewese- 
nes Haus; 

3213 Neuss Heinrich, Klein- Auheim (Main); 
" Besatzungsschäden; 

3695 Gärttner Ernst, Willsbach (Württ.); 
Brandverlust eines Gebäudes infolge Ex- 
plosion eines amerikanisdien Kraftfahrzeu- 
ges; 

3879 Dr. jur. Muno Paul, Frankfurt (Main); 
Besatzungsschaden; 

4140 HäberleEmll, Göppingen: Besatzungs- 
schaden; 

der Bundesregierung als Material für 
ihre Verhandlungen mit den alliierten 
Behörden zu überweisen 
die Petitionen; 

2429 Interessengemeinschaft der Besat- 
zungsverdrängten für Südhessen, Darm- 
stadt-Trautheim: Rückgabe von beschlag- 
nahmtem Eigentum und Wohnraum; 

3230 Dresel Karl, Mannheim-Rheinau; Be- 
satzungsschäden (Wiederbeschaffung für 

abhanden gekommene Gegenstände); 

✓ 

3284 Schumacher Luise, Salzkotten; Besat- 
zungsschaden (Plünderung eines Hauses); 

3674 Föll Reinhold, Darmstadt-Eberstadt; 
Besatzungsschaden; 

IIL 

der Bundesregierung zur Erwägung zu 
überweisen 

die Petitionen: 

23 225 MarlohD., Berleburg: Entschädigung 
für beschlagnahmtes und verlorenes Eigen- 
tum; 


3202 Doebel WilhMm, Heidelberg; Besat- 
zungsschäden; 

4554 Brunk Carl, Karlsruhe-Durladi: Ent- 
schädigung für beschlagnahmtes Mobiliar; 

5491 Ruoß Simon, Stuttgart-Vaihingen; Be- 
satzungsschaden (Beschlagnahmung eines 
Zweifamilienhauses in Stuttgart); 


IV. 

der Bundesregierung zur Kenntnisnah- 
me zu überweisen 

die Petitionen: 

22 096 a Interessengemeinschaft der Besat- 
zungsgeschädigten, Siegburg: Rückgabe von 
beschlagnahmtem Wohnraum an Alt-Be- 
satzungsgeschädigte; 

4212 Eckhardt Georg, Kelkheim im Tau- 
nus: Möbelmiete aus der Vorwährungszeit 
für von der Besatzungsmacht beschlag- 
nahmte Wohnungen; 


V. 

zur Beratung im Bundestag für nicht ge- 
eignet zu erklären 

die Petition: 

1304 Fargel Luise, Hameln (Weser); Frei- 
gabe eines Einfamilienhauses durch die Be- 
satzungsmacht; 

VI. 

zur Tagesordnung überzugehen 
über die Petition; 

3675 Gerkemeyer Wilhelm, Schortens: Be- 
satzungsschaden; 

C. Ausschuß für Fragen der europäischen 
Sicherheit (6. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung als Material zu 
überweisen 

die Petitionen; 

4116 Weidemann Horst G., Wuppertal- 
Vohwinkel: Wehrpflicht; 
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4569 Kreisvorsitzender des Kreisverbandes 
der Europa-Union, Hans-JoachlmFriderlci, 
Schleiden (Eifel) : T ruppenübungsplätze 

der Nord-Eifel (Vogelsang-Elsenborn); 

5915 Pöschmann Horst, Husum: Landung 
amerikanischer Atomwaffen auf deutschem 
Gebiet; 

n. 

der Bundesregierung zur Kenntnis- 
nahme zu überweisen 

die Petition: 

6187 Deutsche Gesellschaft für Kultur und 
Wirtschaftsaustausch mit Polen e. V., Düs- 
seldorf: Aufstellung von Atomwaffen in 
der Bundesrepublik; 

D. Ausschuß für Fragen der Presse, des 
Rundfunks und des Films (10. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung als Material zu 
überweisen 

die Petition: 

4751 Weißenbach Matthias, Köln-Poll: 
Schaffung einer Tonband- Verleihzentral- 
stelle; 

E. Ausschuß für Fragen des Gesundheits- 
wesens (14. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung als Material zu 
überweisen 

die Petition: 

3902 Meier Albert, Hannover-Linden: Ver- 
bot der Beimischung von chemischen Zu- 
sätzen zum Mehl; 

II. 

der Bundesregierung 2Hir Erwägung zu 
überweisen 

die Petition: 

22 674 Seidle Wilhelm, Fellbach: Schaden- 
ersatzanspruch wegen Gesundheitsgefähr- 
dung; 


III. 

der Bundesregierung zur Berücksich- 
tigung zu überweisen 

die Petition: 

3818 Dr. Seyfferth, München 13; Ausstel- 
lung eines Bundesbehandlungsscheines für 
schwerkranke und alleinstehende Patien- 
ten; 

F. Ausschuß für Finanz- und Steuerfragen 
(19. Ausschuß) 

1 . 

der Bundesregierung als Material zu 

überweisen 

die Petition: 

1273 Feseler Kurt, Berlin-Zehlendorf: Llm- 
satzsteuer für verauslagte .Fahrgelder; 


G. Ausschuß für Arbeit (27. Ausschuß) 

I. 

für erledigt zu erklären 

die Petitionen: 

1359 Erwerbslosen- Ausschuß, Heilbronn 

a. N.: Notmaßnahmen für Erwerbslose; 

4764 Mühlhausen Manfred, Hamburg-Oth- 
marschen: Einheitliche Regelung der Ge- 
schäftszeit für Einzelhandelsgeschäfte; 


n. 

der Bundesregierung als Material zu 

überweisen 

die Petitionen: 

1391 Scharvogel Wilhelm, München 8: Maß- 
nahmen zur Eingliederung der älteren ar- 
beitslosen Angestellten; 

5249 Sacicsofsky Herbert, Langholt über 
Leer (Ostfriesland): Überprüfung der Be- 
stimmung über die Zahlung von Arbeits- 
losenfürsorgeunterstützung; 
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III. 

zur Beratung im Bundestag für nicht ge- 
eignet zu erklären 

die Petition: 

1077 Rasdidorf Max, Neuß- Weckhoven; 
Anregung zur Sdiaffung neuer Arbeits- 
plätze; 


H. Aussdhuß für Sozialpolitik (28. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung zur Berücksich- 
tigung zu überweisen 

die Petition: 

3583 Schwartz Val., Berlin-Charlottenburg: 
Erhöhung der Altersrenten in der Ange- 
stelltenversicherung; 


11 . 

der Bundesregierung zur Erwägung zu 

überweisen 

die Petitionen: 

409 Gebhard Gertrud, Berlin: Ablauf der 
Antragsfrist in der Invaliden- und Ange- 
stelltenversicherung; 

2107 Ziemer Joh., Dinslaken: Milderung 
der Ruhensbestimmungen nach § 1274 
RVO; 


ni, 

der Bundesregierung zur Kenntnis- 
nahme zu überweisen 

die Petitionen: 

1533 Rentner-Komitee, Bremen: Vorschläge 
für Herauf Setzung der Rentenbezüge; 

2267 Meyer H. M., Essen: Änderung der 
gesetzlichen Bestimmungen bei Doppelbe- 
zug von Renten und Pensionen; 

3130 Tanaskowic Erni, Salzgitter: Gewäh- 
rung einer Elternrente; 


4633 Grütz Paul, Recklinghausen: Reform- 
pläne für das soziale Versicherungswesen; 

5107 Lutz Ludwig, Kaiserslautern: Verbes- 
serung der Notlage der Rentner; 


IV. 

der Bundesregierung als Material zu 

überweisen 

die Petitionen: 

825 Diez Paula, Kitzingen: Antrag auf Zah- 
lung der halben Invalidenrente für weib- 
liche Versicherte ab 60. Lebensjahr; 

1081 Schindler Max, Singen: Beseitigung 
eines sozialen Unrechts; 

2059 Reheis Anna, Unterwössen: Erhöhung 
der Einkommensgrenze; 

2072 Hermann Th., Braunschwelg: Weiter- 
gewährung der Witwenrente bei Wieder- 
verheiratung; 

3094 Zeisler W., Veckerhagen: Rentenerhö- 
hung in der Sozialversicherung, insbeson- 
dere der Unfallversicherung; 

3345 Anisch Alfred, Röthenbach: Dentisten- 
versorgung; 

3648 Krause Eberhard, Schötmar: Witwen- 
abfindung bei Wiederverheiratung; 

3846 Miehe Margarete, Osterode: Einheit- 
liche Versorgung der Witwen in der Sozial- 
versicherung; 

3950 Albrecht Curt, Wuppertal-Elberfeld: 
Anrechnung von Steigerungsbeträgen in 
der Invalidenversicherung; 

3952 Schimm Ludw., Linz (Donau): Ratifi- 
zierung eines Sozialabkommens mit Öster- 
reich; 

3957 Hövels Maria, Bauschheim: Notlage 
der ausgesteuerten Arbeitslosenunterstüt- 
zungsempfänger; 

4389 Ruhfus Erich, Osnabrück: Änderung 
der Voraussetzungen für den Erwerb einer 
Mitgliedschaft bei Ersatzkrankenkassen; 

4911 Dr. Hock, München: Regelung der 
Beziehungen zwischen Ärzten und Kran- 
kenkassen; 
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4949 Rose Paul, Ahlhorn: Vorsdiläge zur 
Sozialreformgesetzgebung; 

5019 Ruhrländer Hans, Essen-Kupferdreh: 
Änderung des Angestellten- Versicherungs- 
gesetzes und der Reichsversicherungsord- 
nung; 

5108 Antikommunistische Erwerbslosen- 
Vereinigungene. V., Landesverband Olden- 
burg: Soziale Notlage der älteren Ange- 
stellten; 

5197 Wild Willi, Frankfurt (Main): Beitrag 
zur Reform der Sozialversicherung; 

1. Ausschuß für Kriegsopfer- und Heim- 
kehrerfragen (29. Ausschuß) 

1 . 

der Bundesregierung zur Berücksich- 
tigung zu überweisen 

die Petitionen: 

4618 Verband der Kriegsbeschädigten, Bad 
Godesberg: Gebühren für Bllndenschrift- 
und ähnliche Reliefsendungen; 

5053 Bischoff Wolf dietrich, Stuttgart-O.: 
Gesetz über die Versorgung der Opfer des 
Krieges (Bundesversorgungsgesetz §§ 25 
bis 27); 

5054 Stoll Otto, Irschenhausen 18: Ände- 
rung des Bundesversorgungsgesetzes; 


n. 

der Bundesregierung zur Erwägung zu 
überweisen 

die Petition: 

5625 Müller Ludwig, Würzburg: Ersatz- 
leistung für Mehrausgaben an Ernährung 
infolge Kauunfähigkeit; 


IIL 

der Bundesregierung als Material zu 
überweisen 

die Petitionen: 

333 Roggemann Hildegard, Bremen: Wei- 
tergewährung einer evtl, kleineren Rente 
bei Wiederverheiratung; 


569 Verband der Kriegsbeschädigten, Kreis- 
verband Mülheim-Ruhr: Verbesserung der 
Kriegsopferversorgung ; 

748 Tillmann Ottilie, Klinglbach: Witwen- 
abfindung; 

2531 Lausch Friedrich, Würzburg: Ehren- 
sold für Kriegereltern über 70 Jahre; 

3470 Arbeitsgemeinschaft für betriebliche 
Altersversorgung e. V., Heidelberg: An- 
rechnung von freiwilligen Alters- und Hin- 
terbliebenenunterstützungen der Betriebe 
auf Ausgleichsrenten nach dem BVG; 

4407 Diers Hans-Heinrich, Hildesheim: 
Verordnung über Vergünstigungen für 
Kriegsbeschädigte im öffentlichen Personen- 
verkehr; 

5483 Bund Deutscher Kriegsbeschädigter 
und Kriegshinterbliebener e. V., Bonn: 
Rechtsverordnung zum Schwerbeschädig- 
tengesetz; 

5486 Vogt A., Tempelhof: Gleichstellung 
der ehern, sowjetischen Häftlinge mit den 
Heimkehrern; 


IV. 

der Bundesregierung zur Kenntnis- 
nahme zu überweisen 

die Petition: 

4584 Kaiser Irmgard, Hann. -Münden: Vor- 
schlag auf Witwenabfindung bei Wieder- 
verheiratung; 


V. 

durch die Erklärung der Regierung als er- 
ledigt anzusehen 

die Petition; 

2548 Langner Erna, Süsel: Freiwillige Wei- 
terversicherung der Kriegsrentner in der 
AOK und Weiterbetreuung von der Kriegs- 
fürsorge. 

Bonn, den 5. Juli 1954 

Der Ausschuß für Petitionen 

Frau Albertz 

Vorsitzende 
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